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See the notice on TED website

291934-2026 - Competition
Germany – Repair and maintenance services of firefighting equipment – 2026-
1004919_Flughafen München_RV Wartung und Instandhaltung von Wandhydrantenanlagen
OJ S 83/2026 29/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Flughafen München GmbH
Email: vergabe@munich-airport.de
Activity of the contracting entity: Airport-related activities

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: 2026-1004919_Flughafen München_RV Wartung und Instandhaltung von 
Wandhydrantenanlagen
Description: Die Fachabteilung Feuerlöschanlagen betreibt einen Großteil der 
Feuerlöschanlagen am Flughafen München. Die in diesem Vertrag umfassenden Gebäude 
und Anlagen befinden sich im öffentlichen und im nichtöffentlichen Bereich des Flughafen 
München. Neben den Sprinkleranlagen gibt es in vielen Gebäuden wie den Terminals, 
Parkhäusern und vielen anderen Gebäuden des Flughafen München Wandhydrantenanlagen. 
Die Wasserlöschanlagen am Flughafen München werden aus einem zentralen 
Löschwassernetz mit einem Versorgungsdruck von ca.10 bar versorgt. Die Einspeisung erfolgt 
in der Regel über einen einzelnen Gebäudeanschluss (Hauptabsperrung). In manchen Fällen 
werden die Anlagen auch über einen Abgang am Sprinklerverteiler aus Sprinklerzentralen 
versorgt. Die Wandhydranten sind auf Grundlage der anerkannten Regeln der Technik, 
gesetzlichen Vorgaben und Herstellerangaben einmal jährlich zu warten. Je nach Anforderung 
oder Erfordernis sind auch Gleichzeitigkeitsmessungen an den Hydrantenanlagen 
durchzuführen. Zusätzlich ist nach der in Bayern gültigen Sicherheitsanlagenprüfverordnung 
(SPrüfV)  spätestens alle 3 https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BaySPruefV
Jahre die Betriebssicherheit und Wirksamkeit der Anlagen von einem Sachkundigen 
(befähigte Person) zu bestätigen. In Bereichen mit Frostgefährdung, vorwiegend in 
Parkhäusern, sind die Wandhydrantenalangen in nass/trockener Ausführung mit Füll- und 
Entleerstationen (FES) ausgeführt. Dabei ist neben der jährlichen Wartung der Hydranten 
auch die Wartung der jeweiligen FES mit turnusmäßigem Austausch von Verschleißteilen (wie 
z.B. Membranen, Akkus, etc.), Füllzeitmessung, Überprüfung der Be- und Entlüfter und der 
Entleerungen durchzuführen. Neben den Wandhydrantenanlagen gibt es auch Steigleitungen 
trocken welche spätestens alle 2 Jahre einer Prüfung nach DIN 14462 unterzogen werden 
muss. In den Flugzeughangars befinden sich Wandhydranten mit der Möglichkeit der 
Schummittelzumischung mittels Z2 Zumischer und Vorhaltung von einem 60 l 
Schaummittelgebinde. Da es sich in Teilen um ältere Bestandsanlagen (> 30 Jahre) handelt ist 
auch mit entsprechend altersbedingten Instandsetzungsmaßnahmen zu rechnen.
Procedure identifier: 767f3724-01dd-438c-b655-06b462a4a1ca
Internal identifier: 2026-1004919

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/291934-2026
mailto:vergabe@munich-airport.de
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BaySPruefV


291934-2026 Page 2/10

Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no
Main features of the procedure: Der Auftraggeber hat für die Einreichung der 
Teilnahmeanträge einen Bewerbungsbogen erstellt. Der Bewerbungsbogen ist über die 
Vergabeplattform des AG nach Registrierung herunterzuladen. Die Teilnahmeanträge sind in 
allen Bestandteilen in deutscher Sprache in Textform über die Vergabeplattform des 
Auftraggebers einzureichen, bei fremdsprachigen Dokumenten mit deutscher Übersetzung. 
Der Auftraggeber wird die frist- und formgerecht eingegangenen Teilnahmeanträge zunächst 
auf Vollständigkeit prüfen. Der Auftraggeber behält sich nach § 51 Abs. 2 SektVO unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung vor, die Bewerber 
aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen 
oder sonstige Nachweise nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren. Der 
Auftraggeber wird anschließend die vollständigen und fristgerecht eingegangenen 
Teilnahmeanträge inhaltlich prüfen. Unbeschadet etwaiger Mindestanforderungen wird der 
Auftraggeber inhaltlich prüfen, ob die grundsätzliche Eignung des Bewerbers nach den 
benannten Eignungsunterlagen vorliegt. Kann im Ergebnis die grundsätzliche Eignung nicht 
bejaht werden, wird der Teilnahmeantrag nicht berücksichtigt. Die Eignungsprüfung bezieht 
sich auch auf die Einhaltung etwaiger Mindestanforderungen an die Eignung. Der 
Auftraggeber behält sich vor, die veröffentlichten informatorischen Vergabeunterlagen 
anzupassen und den ausgewählten Bewerbern eine überarbeitete Fassung der 
Vergabeunterlagen, insbesondere der Leistungsbeschreibung zur Verfügung zu stellen. Der 
Auftraggeber behält sich nach § 15 Abs. 4 SektVO vor, den Auftrag auf der Grundlage der 
Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten.

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 50413200 Repair and maintenance services of firefighting equipment
Additional classification (cpv): 45343200 Firefighting equipment installation work, 45343220 
Fire-extinguishers installation work

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Postfach 23 17 55  
Town: München
Postcode: 85326
Country subdivision (NUTS): Freising (DE21B)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9DMNH6#
Legal basis: 
Directive 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB: Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass kein zwingender Ausschlussgrund nach § 123 GWB vorliegt. 
========================== Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
nach § 124 GWB: Eigenerklärung des Bewerbers, dass der Bewerber in den letzten zwei 
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Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften (z. B. § 23 AEntG, § 21 MiLoG 
oder Vorschriften wegen illegaler Beschäftigung von Arbeitskräften), die zu einer Eintragung 
im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten 
oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 
EUR belegt worden ist; dass der Bewerber nicht zahlungsunfähig ist, dass über das Vermögen 
des Bewerbers kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder 
eröffnet worden ist, dass die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse nicht 
abgelehnt worden ist, sich der Bewerber nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine 
Tätigkeit eingestellt hat, § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB dass der Bewerber im Rahmen der 
beruflichen Tätigkeit nicht nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die 
Integrität des Bewerbers in Frage gestellt wird, § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB; das Verhalten einer 
rechtskräftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn diese Person als 
für die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehört auch die 
Überwachung der Geschäftsführung oder die sonstige Ausübung von Kontrollbefugnissen in 
leitender Stellung, § 123 Abs. 3 GWB entsprechend. ========================== 
Eigenerklärung nach § 22 Abs. 1 und 2 LkSG: Eigenerklärung des Bewerbers, dass für den 
Bewerber kein im Sinne des § 22 Abs. 1 und Abs. 2 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 
(LkSG) relevanter rechtskräftig festgestellter Verstoß gegen das LkSG vorliegt. 
========================== Eigenerklärung zum Nichtvorliegen sonstiger 
Ausschlussgründe: Eigenerklärung des Bewerbers, dass der Bewerber nach bestem Wissen 
und aufgrund sorgfältiger Prüfung keine Kenntnis davon hat, dass weder er noch eine seiner 
Tochtergesellschaften oder ein verbundenes Unternehmen, an dem er die Mehrheit der 
Anteile hält, als sanktionierte Person geführt wird, gegen die wirtschaftliche oder rechtliche 
Beschränkungen aufgrund einer Sanktionsverordnung (z.B. Antiterrorverordnung VO (EG) Nr. 
2580/2001 (Anti-Terrorismus), VO (EG) Nr. 881/2002 (Al-Qaida), VO (EU) Nr. 753/2011 
(Taliban), VO (EU) 2019/796 (Cyberangriffe), oder VO (EU) Nr. 269/2014 (Handlungen, die die 
territoriale Unversehrtheit, Souveränität und Unabhängigkeit der Ukraine untergraben oder 
bedrohen)) verhängt wurden; dass kein Verbot einer Auftragsvergabe an den Bewerber nach 
Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung 
(EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 2022 vorliegt; Der Bewerber erklärt, dass er im 
Auftragsfall keine Unterauftragnehmer/Nachunternehmer, Lieferanten oder die Eignung 
leihende Dritte einsetzen wird, für die Art. 5k Abs. 1 a) - c) der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 
in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates vom 21. Juli 
2022 zutrifft (siehe oben) und auf die mehr als 10% des Auftragswerts entfallen.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: 2026-1004919_Flughafen München_RV Wartung und Instandhaltung von 
Wandhydrantenanlagen
Description: Der Umfang der jährlich zu prüfenden Wandhydranten beläuft sich auf ca. 2350 
Wandhydranten mit formstabilem oder Flachschlauch. Davon sind ca. 1700 in Nassanlagen 
installiert und ca. 850 in Nass-/Trockenanlagen. Die Anzahl der Füll- und Entleerstationen 
beläuft sich auf ca. 50 St. unterschiedlicher Fabrikate und Typen. In diesen Anlagen befinden 
sich ca. 200 Be- und Entlüfter und ca. 260 Entleerungen (elektrisch, hydraulisch oder 
manuell). Zur Löschwasserversorgung im Tower gibt es zwei Druckerhöhungsanlagen, an 
denen einmal jährlich eine Wartung durchzuführen ist. Die Anzahl der Schaumhydranten 
beläuft sich derzeit auf 23 Stk., vorzugsweise in den Flugzeughangars. Weiteren gibt es 14 
Steigleitungen trocken die regelmäßig (spätestens alle 2 Jahre) zu prüfen sind. Die 
durchgeführten Prüfungs-, Instandhaltungs-, und Instandsetzungsarbeiten sind zu 
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dokumentieren. Beispiele für Instandsetzungsarbeiten können sein: Tausch von 
Schlauchanschlussventilen, Tausch von Be- Entlüftern, Fehlersuche an Füll- und 
Entleerstationen inkl. Behebung.
Internal identifier: 2026-1004919

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 50413200 Repair and maintenance services of firefighting equipment
Additional classification (cpv): 45343200 Firefighting equipment installation work, 45343220 
Fire-extinguishers installation work

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Postfach 23 17 55  
Town: München
Postcode: 85326
Country subdivision (NUTS): Freising (DE21B)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2030

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: Verlängerung um ein Jahr bis zum 31.12.2031

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme# a) Der Auftraggeber ist 
ausschließlich Sektorenauftraggeber nach § 100 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Optional: Der 
Auftraggeber wird im Vergabeverfahren von der Flughafen München GmbH vertreten. Zur 
Vereinfachung werden die vorgenannten Auftraggeber in der Bekanntmachung nur als 
"Auftraggeber" bezeichnet. b) Zu Kooperationsformen im vorliegenden Vergabeverfahren: Die 
Unterlagen zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen sowie zur wirtschaftlichen und 
finanziellen und zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit (Eignungsunterlagen) sind 
bei Vorliegen einer Bewerbergemeinschaft für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft in 
einem gesonderten Bewerbungsbogen vorzulegen. Im Rahmen einer Eignungsleihe (z. B. 
durch Subunternehmer) sind die Eignungsunterlagen für die anderen Unternehmen insoweit in 
einem gesonderten Bewerbungsbogen vorzulegen, als die Bezugnahme auf die 
Leistungsfähigkeit Dritter erfolgt. Zusätzlich hat der Bewerber gesondert die 
Verpflichtungserklärung der anderen Unternehmen vorzulegen, nach deren Inhalt die rechtlich 
und tatsächlich abgesicherte Verfügbarkeit über die entsprechenden Ressourcen der Dritten 
nachgewiesen wird. Zusätzlich sind zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen von 
eignungsleihenden Unternehmen die entsprechenden Erklärungen abzugeben. Bei einer 
Leihe der wirtschaftlichen oder finanziellen Leistungsfähigkeit ist durch das eignungsleihende 
Unternehmen ausdrücklich zu bestätigen, dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall 
gemeinsam für die Auftragsdurchführung entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. 
Bei einer Leihe der beruflichen Leistungsfähigkeit wie Ausbildungs- oder 
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Befähigungsnachweise oder die einschlägige berufliche Erfahrung (Referenzen, ist durch das 
eignungsleihende Unternehmen ausdrücklich zu bestätigen, dass es die Leistungen als 
Subunternehmer im Auftragsfall erbringen wird, für die diese Kapazitäten benötigt werden. c) 
Vorgaben für eine Bewertung von Teilnahmeanträgen: Sollten mehr Bewerber grundsätzlich 
geeignet sein, als zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden sollen, so wird der 
Auftraggeber die Bewerber auswählen, welche die nachfolgend aufgeführten 
Eignungsvoraussetzungen am besten erfüllen. Um dies zu ermitteln, wird der Auftraggeber die 
nachfolgend beschriebene Bewertung vornehmen. Der Auftraggeber wird eine 
Bewertungsmatrix verwenden, bei der ein Bewerber maximal 1.000 Punkte erreichen. Welche 
Eignungsunterlagen mit welcher Gewichtung hierbei berücksichtigt werden, ist der Benennung 
der Eignungsunterlagen zu entnehmen. Die Gewichtung für die Bewertung der Referenzlage 
wird wie folgt untereilt: - Vergleichbarkeit der Art der Leistungen, einschließlich etwaiger 
besonderer Umstände der Leistungserbringung 300 Punkte, - Vergleichbarkeit des Umfangs 
erbrachten Leistungen 300 Punkte und - Umfang der vom Bewerber selbst erbrachten 
Leistungen 100 Punkte. Die Bewertung der wertungsrelevanten Eignungsunterlagen wird 
anhand des nachfolgenden Bewertungsmaßstabes erfolgen: - 5 Punkte: Der Bewerber erfüllt 
das jeweilige Merkmal vollständig und uneingeschränkt; - 4 Punkte: Punkteabzug, da die 
Erklärungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal vereinzelt bzw. 
geringfügige Defizite und Schwächen aufweisen; - 3 Punkte: Punkteabzug, da die Erklärungen 
und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal mehrere bzw. nicht lediglich geringe 
Defizite und Schwächen aufweisen; - 2 Punkte: Punkteabzug, da die Erklärungen und 
Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal weiterreichende bzw. gewichtige Defizite 
und Schwächen aufweisen oder: Die Erklärungen und Angaben des Bewerbers enthalten zum 
jeweiligen Merkmal nur wenige wertungsfähige Aussagen; - 1 Punkt: Punkteabzug, da die 
Erklärungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal insgesamt bzw. 
schwerwiegende Defizite und Schwächen aufweisen; - 0 Punkte: Punkteabzug, da die 
Erklärungen und Angaben des Bewerbers zum jeweiligen Merkmal in allen Belangen 
ungenügend bzw. unzureichend sind, oder: Die Erklärungen und Angaben des Bewerbers 
enthalten zum jeweiligen Merkmal keine wertungsfähigen Angaben Der Auftraggeber wird 
Teilnahmeanträge unberücksichtigt lassen, die bei einer Bewertung weniger als 600 Punkte 
oder bei einem Kriterium 0 oder 1 Punkt erreichen. Die Ermittlung des Punkteergebnisses für 
jede Unterlage erfolgt durch die Verwendung eines Gewichtungsfaktors, mit dem bei einer 
Bewertung mit 5 Punkten die jeweilige maximale Punktezahl entsprechend der prozentualen 
Gewichtung erzielt werden kann Bei einer mehrfachen Belegung einer Rangstelle und 
Überschreitung der Höchstzahl von Bietern, wird der Auftraggeber alle Bewerber mit einer 
erfolgreichen Rangstelle berücksichtigen. d) Die in dieser Bekanntmachung enthaltenen 
Zeitangaben und Fristen stehen unter dem Vorbehalt der Anpassung und Aktualisierung. e) 
Der Auftraggeber behält sich vor, bei Unterschreitung der Mindestzahl von drei 
zulassungsfähigen Bewerbungen das vorliegende Vergabeverfahren einzustellen. Der 
Auftraggeber behält sich zudem vor, bei einer Unterschreitung der Mindestzahl von drei 
wertungsfähigen Angeboten das vorliegende Vergabeverfahren einzustellen. Bei einer 
losweisen Vergabe gelten die voranstehenden Vorbehalte für jedes Los. f) Datenschutz Der 
Bewerber hat die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung, des 
Bundesdatenschutzgesetzes sowie anderer geltender Gesetze zum Schutz 
personenbezogenen Daten einzuhalten. Für die Übermittlung personenbezogener Daten an 
den Auftraggeber trägt der Bewerber die datenschutzrechtliche Verantwortung und hat 
entsprechend die Rechtmäßigkeit sicherzustellen (z.B. durch Einholung von Einwilligungen bei 
Angaben natürlicher Personen).

5.1.7.  Strategic procurement
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Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Handelsregisterauszug Benennung der 
Handelsregisternummer oder eine gleichwertige eindeutige Unternehmensbezeichnung einer 
zuständigen Verwaltungsbehörde oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers. 
Der AG behält sich vor, einen aktuellen Nachweis in Kopie über eine Eintragung bei 
Bewerbern nachzufordern.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Umsatz für vergleichbare Leistungen Eigenerklärung zum 
Umsatz des Bewerbers (EUR, netto), der auf Leistungen entfällt, die mit den vorliegend 
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar sind, aufgeteilt für die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 100,00

Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: Gesamtumsatz Eigenerklärung zum Gesamtumsatz des 
Bewerbers (EUR, netto), aufgeteilt für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre;
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 100,00

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Arbeitskräfte Benennung der Anzahl der in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beim Bewerber beschäftigten 
Arbeitskräfte (für jedes Geschäftsjahr getrennt), gegliedert nach Berufsgruppen sowie nach 
Anzahl Mindestanforderung zu den Mitarbeitern: - Mindestens 2 Personen müssen die 
Qualifikation Sachkundige Person im Sinne der SPrüfV Bayern erfüllen. Sachkundige 
Personen nach §2 Abs.3 SPrüfV sind: 1. Ingenieure der entsprechenden Fachrichtungen mit 
mindestens fünfjähriger Berufserfahrung, 2. Personen mit abgeschlossener handwerklicher 
Ausbildung oder mit gleichwertiger Ausbildung und mindestens fünfjähriger Berufserfahrung in 
der Fachrichtung, in der sie tätig werden. Definitionen nach DIN EN 671-3 "befähigte Person" 
"Person mit der erforderlichen Ausbildung und praktischen Erfahrung, die über die 
entsprechenden Werkzeuge, Prüfeinrichtungen, Informationen und Handbücher verfügt, und 
aufgrund der Kenntnis aller vom Hersteller empfohlenen Spezialverfahren imstande ist, die 
entsprechenden Instandhaltungsmaßnahmen nach dieser Europäischen Norm zuverlässig 
durchzuführen" DIN 14462 "sachkundige Person" "Person, die über die erforderliche 
Ausbildung und praktische Erfahrung sowie die erforderlichen Werkzeuge, Prüfeinrichtungen 
und Informationen verfügt, um die Abnahmeprüfung und Instandhaltung entsprechend dem 
aktuellen Stand der Technik sowie den von den Herstellern empfohlenen Verfahren 
zuverlässig durch- zuführen und mögliche Gefahren erkennen zu können" Die Nachweise 
gemäß oben stehender Ausführung sind mit dem Teilnahmeantrag als Anhang einzureichen. 
Hierbei sind für mindestens 2 Personen Name, Ausbildung und Dauer der Tätigkeit im Bereich 
Löschtechnik anzugeben.
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The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 100,00

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: Geschäftsbereiche des Bewerbers Darstellung der 
Geschäftsbereiche des Unternehmens des Bewerbers, insbesondere für die Zuständigkeiten, 
in die die hier ausgeschriebenen Leistungen fallen, z. B. durch Vorlage eines Organigramms 
(Gliederungsplans) des Unternehmens.

Criterion: References on specified works
Description of selection criterion: Referenzlage Angaben zu realisierten oder in der 
Realisierung weit fortgeschrittenen Referenzprojekten des Bewerbers aus den vor der 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung vergangenen 60 Monaten, bei denen in Art und 
Umfang mit der vorliegend ausgeschriebenen Leistung (vgl. Vergabeunterlagen) vergleichbare 
Leistungen durchgeführt wurden. Erwartet werden folgende Angaben für jedes 
Referenzprojekt: - Name und Adresse des Auftraggebers; eine Benennung eines 
Ansprechpartners beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse bleibt 
vorbehalten; - Bezeichnung und Standort des Referenzobjekts - Kurzbeschreibung der Art der 
erbrachten Leistungen mit Angaben zu: Einordnung des Projekts wie Rahmenvertrag, 
Einzelauftrag oder Sonstiges Benennung der beauftragten Leistungen wie Wartung von 
Wandhydrantenanlagen, Instandsetzung von Wandhydrantenanlagen, Prüfung von trockenen 
Steigleitungen, nutzerspezifische Anlagen oder Sonstiges Kurzbeschreibung der 
Wartungsleistungen einschließlich eventueller Besonderheiten der Ausführung. (Wurden 
mehrere Leistungsteile in der Referenz bearbeitet, ist hier zusätzlich der ca. Auftragswert in 
EUR (netto) für die vergleichbare Leistung (hier Wartung/Instandsetzung Hydrantenanlagen
/Prüfung von trockenen Steigleitungen) anzugeben. Die Angabe kann analog zu Ziffer x.3.1 
erfolgen.) Beschreibung der besonderen Umstände der Leistungserbringung (bei 
Rahmenverträgen ist die Auswahl nur dann zulässig, wenn mind. 30% der Leistung unter den 
erhöhten Anforderungen erbracht wurden).wie Leistungserbringung unter laufendem Betrieb, 
Leistungserbringung bei Bauen im Bestand, Leistungserbringung im Sicherheitsbereich, 
Leistungserbringung unter vergleichbaren Beschränkungen des Zutritts, Leistungserbringung 
in unmittelbarer Nähe zum Sicherheitsbereich, Sonstiges Kurzbeschreibung des Umfangs der 
erbrachten Leistungen mit Angaben zu: - Bei Einzelverträgen Angabe der Auftragssumme 
(ca.) in EUR (netto) / Bei Rahmenverträgen Angabe der durchschnittlichen 
Abrechnungssumme (ca.) in EUR (netto) pro Jahr - Anzahl der durchschnittlich eingesetzten 
Arbeitnehmer Zeitangaben zu Referenzen mit Angaben zu: - Zeitraum der 
Leistungserbringung - Falls noch nicht beendet, derzeitiger Bearbeitungsstand - Angabe, ob 
die Leistungen als vollständige Eigenleistung, mit Nachunternehmern oder in Kooperation mit 
anderen Firmen erbracht wurden, sowie ggf. Angabe des Eigenleistungsanteils. Wurden die 
Leistungen nicht vollständig als Eigenleistung erbracht, so ist anzugeben, welche Leistungen 
als Eigenleistung erbracht wurden.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 700,00
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 8
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated



291934-2026 Page 8/10

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Angebotspreis
Description: s. Vergabeunterlagen
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 22/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9DMNH6
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9DMNH6

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9DMNH6
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 03/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Es gilt die gesetzliche Ausgangslage nach § 51 SektVO
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: gemäß § 128 Abs. 1 GWB.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. Künftige Bietergemeinschaften 
müssen den Teilnahmeantrag als Bewerbergemeinschaft einreichen. Zum Nachweis des 
Vorliegens einer Bewerbergemeinschaft muss - zusätzlich zum Bewerbungsbogen für jedes 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft - eine ausdrückliche Erklärung der Bewerbergemeinschaft 
mit dem Teilnahmeantrag eingereicht werden, in welchem die Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft benannt werden sowie dasjenige Mitglied der Bewerbergemeinschaft, 
welches die Bewerbergemeinschaft im vorliegenden Vergabeverfahren gegenüber dem 
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt. Die vorbeschriebene Bewerbergemeinschaftserklärung 
muss von sämtlichen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft in Textform abgegeben werden. 
Die Aufteilung der Leistungsbereiche bzw. Aufgaben auf die einzelnen Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft im Auftragsfall ist darzustellen.
Financial arrangement: gem. Vergabeunterlagen

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9DMNH6/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9DMNH6/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9DMNH6
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9DMNH6
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5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Information about review deadlines: Auf die Rügeobliegenheiten nach § 160 Abs. 3 GWB wird 
verwiesen. Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4 GWB insbesondere 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
der Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Flughafen 
München GmbH
Organisation receiving requests to participate: Flughafen München GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Flughafen München GmbH
Registration number: DE129352365
Postal address: Postfach 23 17 55
Town: München
Postcode: 85326
Country subdivision (NUTS): Freising (DE21B)
Country: Germany
Contact point: Flughafen München GmbH - Einkauf
Email: vergabe@munich-airport.de
Telephone: +498997554534
Internet address: https://www.munich-airport.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Registration number: 09-0318006-60
Town: München
Postcode: 80534
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 892176-2411
Fax: +49 892176-2847
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003

mailto:vergabe@munich-airport.de
https://www.munich-airport.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 36ce5ea1-5a83-4980-a2e1-e1cc020a285b  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 17
Notice dispatch date: 28/04/2026 14:00:38 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 291934-2026
OJ S issue number: 83/2026
Publication date: 29/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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